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Themenvorschläge für Vereine & Selbstorganisatoren 

 
AKTIVwanderung 
(ca. 4h Halbtagesworkshop, nur Praxis) 

 

Hunde gehen nicht spazieren...sie kontrollieren das Revier, sie gehen auf 

Nahrungserwerb, sie wollen Sex haben oder Sozialkontakte knüpfen. Damit Ihr 

Spaziergang demnächst artgerechter wird, bieten wir hiermit eine tolle 

Ideenschmiede an 😊  

Dies ist keine normale Hundewanderung! Es ist eine geführte und kontrollierte 

AKTIVwanderung mit hohem Beschäftigungsgrad!  

 

Wichtig! Bei dieser Wanderung bleiben ALLE Hunde an der Leine. Die Teilnehmer müssen die 

Arbeit mit dem Futterbeutel oder Apport anderer Gegenstände kennen (alternativ ein 

Lieblingsspielzeug) und der teilnehmende Hund sollte abrufbar sein (Perfektion ist nicht 

erforderlich). Leitthema ist die artgerechte Beschäftigung von Hunden. "Wir gehen zusammen 

jagen", lassen Sie sich überraschen. 

 

Inhalte der Wanderung:  

- Wandern mit den Hunden an der Leine  

- mehrere gezielte Beschäftigungen (einzeln oder in kl. Gruppen und je nach Abrufbarkeit an 

der oder ohne Leine)  

- "wir gehen Jagen!", zusammen und im Rudel (lassen Sie sich überraschen)  

- wenn möglich gezielter Freilauf (Nur nach Absprache mit der Gruppe und die teilnehmenden 

Hunde müssen sozialverträglich sein) 

Alltag mit Hund 
(ca. 4h Themenvortrag, nur Theorie) 

 

Alles rund um das Thema Sinn und Unsinn von häuslichen Regeln. 

 

Viele Verhaltensveränderungen oder Alltagsproblemchen haben ihren Ursprung im Umgang mit 

dem Hund im häuslichen Umfeld.  

Wie “manipuliert” ein Hund den Menschen? Welche Rangposition hat Ihr Hund eigentlich 

schon? Warum gibt es zu Hause keine Probleme, aber Sie können nicht problemlos vor die 

Tür? Was ist mein Besitz, was gehört meinem Hund und wie bringe ich es ihm bei? Gibt es 

Alphatiere im Rudel und wird ein Hund dazu geboren? Was ist Dominanz und wie gehe ich 

damit um? Fragen über Fragen und wir geben Antworten. 

 

Apportieren 
(ca. 8,5h Tagesseminar, ca. 14h Wochenendseminar an 2 Tagen, Theorie & Praxis) 

 

Apportieren lieben viele Hunde und eignet sich für fast jedes Mensch-Hund-Team, 

egal welchen Alters, körperlichr Fitness oder Rasse. 

 

Eigentlich könnte jeder Hund das Apportieren erlernen, wenn, ja wenn da nicht der Mensch 

wäre.! Schon ab dem Welpenalter beginnen Hunde Dinge herum zutragen. Jagen und 

Apportieren liegen eng beieinander und gehen auf ein natürliches Verlangen und die 

Veranlagung des Hundes zurück. Nahrungserwerb gehört zum tgl. Grundbedürfnisses eines 

Hundes. In diesem Seminar lernen Sie, wie Sie einem Hund etwas bieten, was er mit Ihnen 

ZUSAMMMEN sein ganzes Leben lang machen kann und einen Sinn dabei sieht. 
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Die große Fragerunde 
(ca. 3h Veranstaltung, nur Theorie) 

 

Verhaltensstörung und/oder störendes Verhalten? Wie eng beides zusammen liegen 

kann, kennen wir.  

 

Nur „sieht“ Ihr Hund es auch so wie Sie? Was wir Mensch oft als störend empfinden oder 

Verhaltensstörung beschreiben, kann für Ihren Hund das Normalste der Welt sein.  

Da Sie aber versuchen Ihren Hund in Ihr Leben zu integrieren, kann es für den Einen so und 

den Anderen so interpretiert werden.  

In diesem Seminar würden wir gern die Fragen aus Ihrem Alltag hören, erörtern und 

Lösungsvorschläge geben wollen. Frag doch den HundeLehrer. 

 

Ernährung 
Er ist, was er frisst 

(ca. 2h Themenvortrag, nur Theorie) 

 

Warum reißt der Wolf einen Wiederkäuer auf und mäht nicht das Getreidefeld ab? 

Erwärmt sich der Wolf das Futter auch und legt es sich zum verspeisen auf den 

Baumstamm? Ist der Hund beim Fressen noch ein Wolf? Warum sterben viele Hunde 

an Tumoren? Hat das was mit dem Futter zu tun? 

 

Die Ernährung des Hundes ist eine Philosophiefrage. Jeder schaut auf das Futter aus seiner 

Sicht. Der Halter aus finanzieller Sicht, der Verkäufer hat seinen Gewinn im Hinterkopf und der 

Tierarzt aus gesundheitlicher Sicht. Auch wir Verhaltensberater wissen, dass das Futter auf das 

Verhalten eines Hundes Auswirkungen hat. Wir vertreiben kein Futter und beleuchten 

deswegen dieses Thema neutral. 

 

Jagdverhalten 
(ca. 8,5h Tagesseminar, Theorie & Praxis) 

 

Wieso rennt der Jagdhund einem Vogel nach, obwohl er ihn nicht frisst, wenn er ihn 

hat? Weshalb stehen Hunde Minutenlang vor einem Erdloch und bewegen sich nicht? 

Warum jagen Hunde Autos? Lass ihn, der kommt eh nicht zurück. Ja, aber warum? 

 

Warum bekommen so viele Hunde ihr Fressen aus dem Napf, obwohl ALLEN Hunden das Jagen 

in die Gene geschrieben ist? Warum darf ein Hund denn sein Futter nicht selber jagen, aber 

das Auto, den Jogger oder Radfahrer? Was läuft hier schief beim Menschen? Welche 

Bedürfnisse befriedigt ein Hund bei der Jagd? Was ist Jagd, Jagdverhalten und Jagderfolg? Wo 

fängt Jagd an und wo hört sie auf? In diesem Seminar zeigen wir Ihnen auf, was man mit einer 

„Menschenjagd“ machen kann und wie glücklich Hunde sind, wenn Sie einem Urinstinkt folgen 

dürfen. 

 

Körpersprache und Kommunikation 
(ca. 4h Themenabend oder Halbtagesseminar, nur Theorie) 

z.B. als Teil 1 beim Wochenendseminar) 

 

Ist Rute wedeln immer Freude? Ist der Hund wirklich ein Nasentier? Warum rempeln 

Hunde Menschen an, bremsen aber Millimetergenau vor einem Baum? Ist Ihr Hund 

wirklich müde, wenn er den Kopf auf den Schoß legt?  

 

Wissen Sie, wie Hunde „sprechen“? Was ist Körpersprache und wie sieht sie aus? Wie lesen Sie 

Hund? Wie machen sie sich verständlich? Wissen Sie, was der Hund Ihnen „sagen“ will? Was 

sind Worte für Hunde?  

Wenn ich meinen Gegenüber verstehe, verstehe ich was er will, wie er kommuniziert und was 

er mir sagen will.  Dieses Seminar gibt Antworten zu allen Fragen der Körpersprache und 

Kommunikation eines Hundes! 
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Video- und Beobachtungteil K&K 
(ca. 8,5h als Teil 2 beim Wochenendseminar, Theorie & Praxis) 

 

Theorie ist das Eine, Praxis das Andere. 

 

Freilaufbeobachtungen, Videoanalyse und Fallbesprechungen prägen den 2. Teil dieses 

Seminarangebotes. Wir haben viele Videos dabei, an denen wir die Körpersprache & 

Kommunikation von Hunden erläutern können. Gern nehmen wir aber auch Teilnehmervideos, 

damit diese Situationen genau besprochen werden können. 

 

Leinenführigkeit 
(ca. 8,5h Tagesseminar, Theorie & Praxis) 

Das Problem hängt immer am Ende der Leine. 

 

Leinenführigkeit ist wie ein Spiegel der Mensch-Hund-Beziehung. Warum laufen die Welpen am 

Anfang immer hinter dem Menschen und nach kurzer Zeit ziehend an der Leine? Muss das 

sein? 

Welche Gründe gibt es, warum Hunde an der Leine ziehen? Weswegen kommen so viele 

Hundehalter nicht zu Pott bei der Leinenführigkeit? Wer läuft im Rudel eigentlich vorn? Warum 

ziehen Hunde an der Leine, laufen aber ohne Leine neben Herrchen? 

Wir gehen das Thema von einer ganz anderen Seite an und erklären Ursprung, Gründe und 

Motivationen an der Leine zu ziehen. Aber auch Lösungsansätze und Trainingsmethoden 

werden erläutert und vorgestellt.  

 

Reizangeltraining und Impulskontrolle 
(ca. 8,5h Tagessseminar, Theorie & Praxis) 

 

„Sich steuern können“, wenn sich etwas schnell wegbewegt. Ruhig bleiben, wenn 

schnelle Dinge an meinem Hund vorbei fliegen. Stoppen, wenn Stopp gerufen wird. 

Ein Traum? Nein, das kann Realität werden. 

 

Hunde können oft sich bewegende Reize schlecht aushalten und lieben es jagdlich aktiv zu 

werden. Jagen, nicht jagen, hetzten, nicht hetzen...Was soll mein Hund dürfen? Das 

Reizangeltraining bietet für alle Hunde einen optimalen Einstieg seine eigenen 

bewegungsimpulse zu steuern. Die Angel kann für gesunde Hunde aber auch ein sehr gutes 

Hilfsmittel zur körperlichen Auslastung sein. 

Auf diesem Seminar erlernen Sie die Anwendungsmöglichkeiten der Reizangel. Wir beschreiben 

und zeigen Ihnen, wie Sie die Angel effektiv und sinnvoll einsetzen, damit Ihr Hund keinen 

Schaden nimmt. Sitz und Platz aus der Bewegung, das Stoppen vor einer Beute, sowie ruhiges 

Warten und Abwarten unter großer Ablenkung können wir damit trainieren.  

 

Welpen – Theorie  
(ca. 4h Halbtagesseminar oder Themenvortrag, nur Theorie) 

 

Der Welpe soll einziehen! Wann, wie, woher? Was muss ich kaufen, wo soll er 

schlafen, was frisst er und wie bespaße ich ihn? 

 

Welpe ist nicht gleich Welpe, Züchter nicht gleich Züchter und Hundehalter nicht gleich 

Hundehalter. Und wenn dann noch das Wissen um die Welpen, deren Bedürfnisse, 

Veranlagungen und Eigenheiten fehlt, kann ganz schnell, ganz viel schief gehen in der 

Hundehaltung. Viele Hundehalter staunen, was ihr Welpe eigentlich schon könnte, wenn er 

artgerecht gefördert werden würde. Aber wie macht man es richtig. Wie sollte der 1. Tag beim 

Menschen aussehen? Was sollte die Erstausstattung beinhalten? Und und und... Fragen über 

Fragen und wir haben die Antworten. 
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Weiterbildungsangebot für Vereinstrainer der Welpen- & 
Junghundkurse 
(ca. 8,5h Tagesseminar oder ca. 14h Wochenendangebot in Theorie & Praxis) 

 

Wollen Welpen wirklich immer nur spielen oder können sie mit 9 Wochen schon 

etwas lernen? Wie lernen Hunde? Wann sind Hund überfordert? Wie stellt man am 

besten ein Kursangebot zusammen. 

 

Welpe ist nicht gleich Welpe, Junghund nicht gleich Junghund. Wie stellt man am besten eine 

Kursstunde zusammen? Spiel, Lerninhalt, Spiel, Pause, Lerninhalt, Spiel? Oder doch ganz 

anders? Was sollten Welpen lernen, was Junghunde. Wie groß kann eine Kursgruppe sein. 

Wir wissen wie man eine Kursstunde effektiv gestaltet, was, wann, wie, von wie vielen Welpen 

& Junghunden gelernt werden kann. Was ist zu beachten und was sollte unterbleiben. 

Wir analysieren eure Unterrichts-/Spielstunde, besprechen mit euch unsere 

Änderungsvorschläge und geben mit euch zusammen eine „neue“ Art des Unterrichtes.   

 


